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rendite erwirtschaften. Exakt drei 
Frauen im VR hat übrigens der 
Nestlé-Konzern seit der Gene-
ralversammlung vor Monatsfrist 
– zahlenmässig am meisten von 
allen SMI-Firmen.

Doch was bringen Frauen in 
den Verwaltungsrat, was Män-
ner nicht haben? «Nach meiner 
Erfahrung erweitert die Sicht-
weise von Frauen den Radar 
von Unternehmen. Sie erkennen 
andere Risiken und andere rele-
vante Themen für die Firmen als 
Männer», sagt Barbara Rigassi. Sie 
ist Mitgründerin von GetDiver-
sity, dem Netzwerk von Verwal-
tungsrätinnen in der Schweiz.
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IMPRESSUM   

 Viele Frauen sind heute schon besser ausgebildet als Männer. 
Doch gerade in der Wirtschaft spielen sie nur die zweite Geige. 
  Dabei machen Firmen mit hohen Frauenanteilen in 
 der Führung und im VR die besseren Geschäfte.

 W o Entscheide gefällt wer-
den, sind Frauen in der 
Minderheit. Das ist in 

der Politik so, das ist in den 
Geschäftsleitungsetagen der Un-
ternehmen so und auch in Ver-
waltungsräten. Der Frauenan-
teil in den Kontrollgremien der 
20 Unternehmen des Swiss Mar-
ket Index (SMI) liegt lediglich 
bei etwas mehr als 12 Prozent 
(siehe Liste). Das ist zwar mehr 

als noch vor zwei Jahren, aber 
immer noch viel zu wenig. 

«Es ist einfach nicht intelli-
gent, auf die Brainpower von 
über 50 Prozent der Weltbevöl-
kerung zu verzichten», bringt es 
die Unternehmerin und mehr-
fache Verwaltungsrätin Carolina 
Müller-Möhl auf den Punkt. 
Sie ist seit 2004 Mitglied des 
Verwaltungsrats von Nestlé und 
weiss: «Sowohl Grosskonzerne 

wie auch die KMU kommen 
an den Frauen nicht vorbei.  Wir 
müssen nach Wegen suchen, 
weibliche Talente nachhaltig in 
unseren Unternehmen zu integ-
rieren.» Dies kann sich aus-
zahlen. Eine internationale Stu-
die von McKinsey hat nämlich 
festgestellt, dass Unternehmen 
mit mehr als drei Frauen im 
Verwaltungsrat eine bis zu 
53 Prozent höhere Eigenkapital-

Will Frauen in den Verwaltungsräten von Grossunternehmen und KMU sehen: Carolina Müller-Möhl.

Mehrwert dank Frauen
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Text: Claus Niedermann

Frauenanteil in den VR der 
SMI-Unternehmen

Männer Frauen Frauen-
anteil in %

Swatch Group 5 2 28,57%

Nestlé 9 3 25,00%

Adecco 6 2 25,00%

Bâloise 7 2 22,22%

UBS 9 2 18,18%

Novartis 10 2 16,66%

Roche 11 2 15,38%

Julius Bär 7 1 12,50%

Nobel Biocare 8 1 11,11%

Swisscom 8 1 11,11%

Synthes 9 1 10,00%

Swiss Life Hldg. 9 1 10,00%

Syngenta 10 1 9,09%

Zurich Financial 10 1 9,09%

Holcim 11 1 8,33%

Swiss Re 11 1 8,33%

CS Group 13 1 7,14%

Richemont 14 1 6,66%

ABB 8 0 0,00%

Actelion 10 0 0,00%

Total SMI-VR 185 26 12,32%
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